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Herren Verbandsliga Nord

SG Schorndorf : TTC Neckar-Zaber 
Samstag, 17.02.2024, 19:00 Uhr

Herbrik, Bleck und Hammer bereiten dem TTC Neckar-Zaber 
den Weg zum Teamerfolg

Im Spiel der Herren Verbandsliga Nord traf die SG Schorndorf am vergangenen Samstag im 15.
Saisonspiel auf den TTC Neckar-Zaber. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte David Hammer.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Einen Sieg holten Szeker / Hasanovic beim 11:8, 11:9, 6:11, 11:8
gegen Nowak / Hollenbenders. Nach gewonnenem ersten Satz gaben nachfolgend Schultz / Schultz
das Spiel gegen Herbrik / Bürk noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Zwischenzeitlich konnten
Butschler / Kern zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Bleck / Hammer aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Zwischenzeitlich musste Gabor
Szeker zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Manuel Nowak aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Nur einen Satzerfolg verbuchte Remhad Hasanovic bei seiner Niederlage gegen Daniel
Herbrik. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Etienne Schultz machte mit Yves Hollenbenders beim 11:9, 11:8, 12:10 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt
werden konnten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Rene Butschler letztlich
im Repertoire, um Roman Bleck final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher
offen einzuschätzenden Partie 11:13, 7:11, 11:13. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Jörg Schultz hatte im Anschluss
gegen David Hammer bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Daniel Kern bezwang anschließend Oliver
Bürk in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kern zu Ende
ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Schorndorf und des TTC Neckar-Zaber.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Gabor Szeker beim 2:3 gegen Daniel Herbrik leisten. Am Ende
verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Remhad Hasanovic
gewann daraufhin sein Spiel gegen Manuel Nowak überzeugend in drei Sätzen. Einen Erfolg
verpasste wenig später Etienne Schultz indes beim 5:11, 11:8, 6:11, 9:11 gegen Roman Bleck und
er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie
anhand der TTR-Werte erwartet hatte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Fünf
Sätze lang beharkten sich Rene Butschler und Yves Hollenbenders, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel
zwischen Jörg Schultz und Oliver Bürk, ehe sich der Gastgeber mit 4:11, 11:8, 4:11, 11:9, 12:10
durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Daniel Kern beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen David Hammer. Da war final wirklich nichts zu holen. 1:5 (Kern)
bzw. 13:9 (Hammer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage der SG Schorndorf geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024 gegen
den TSV Oberbrüden, während der TTC Neckar-Zaber am 02.03.2024 gegen den TTC Bietigheim-
Bissingen III antritt.

 Statistik:
 SG Schorndorf

Doppel: Szeker / Hasanovic 1:0, Schultz / Schultz 0:1, Butschler / Kern 0:1 
Einzel: G. Szeker 1:1, R. Hasanovic 1:1, E. Schultz 1:1, R. Butschler 0:2, J. Schultz 1:1, D. Kern 1:1 

 TTC Neckar-Zaber
Doppel: Herbrik / Bürk 1:0, Nowak / Hollenbenders 0:1, Bleck / Hammer 1:0 
Einzel: D. Herbrik 2:0, M. Nowak 0:2, R. Bleck 2:0, Y. Hollenbenders 1:1, O. Bürk 0:2, D. Hammer 2:
0


